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Aus der Redaktion…. 

Ganz so heiss wie beim Wetter ging es beim Musikverein Hölstein im vergange-

nen Jahr nicht zu. Trotzdem füllen die Aktivitäten wieder einmal ein fortepiano. 

Getauft wurde eine Zugskomposition der Waldenburgerbahn nîcht nur von 

den Menschen, sondern auch vom Himmel. Zum Glück konnte der Musikverein 

Hölstein die Umrahmung vom «Schärme» aus spielen. Nur der Dirigent und der 

Fähnrich wurden im Regen stehen gelassen…. 

Trocken war es dafür an den kantonalen Musiktagen in Sissach. Der Musikver-

ein Hölstein war selbstverständlich dabei. 

Den Abschluss vor den Sommerferien bildete traditionsgemäss der Sommer-

hock beim «Chrötteweiher». Das fortepiano zeigt Impressionen. 

In dieser Ausgabe kann die geneigte Leserschaft auch erfahren, was sie am 

Festlichen Konzert im November erwartet. 

Schliesslich plaudert unsere «Under Cover-Agentin» Jenny Thommen einmal 

mehr einiges aus, was sonst nicht an die Öffentlichkeit gerät. 

Ich wünsche Ihnen einmal mehr viel Vergnügen bei der Lektüre des  

fortepiano. 

 

Malerei verwandelt den Raum in Zeit, Mu-

sik die Zeit in Raum. 

(Hugo von Hofmannsthal, österr. Schriftsteller) 

 

Hanspeter Thommen 

Redaktor 

fortepiano@mvhoelstein.ch 

mailto:fortepiano@mvhoelstein.ch


Die Seite des Präsidenten 
 Geschätzte Musikfreunde 

Das Vereinsjahr 2023 geht bald dem Ende entgegen. Schon 

ist anfangs November und der Verein bereitet sich auf das 

kommende Festliche Konzert vor. Rückblickend nochmals un-

sere Anlässe im 2023: 

Anfangs Mai genossen wir ein gemeinsames Konzert mit unse-

ren Freunden aus dem südlichen Schwarzwald, der Trachten-

kappelle Altenschwand. Das gemeinsame Musizieren mit ei-

nem Orchester von mehr als 50 Personen machte uns viel 

Freude. Hoffen wir, dass es bald ein Wiedersehen gibt, und wir 

unsere langjährige Freundschaft pflegen können. 

Am Samstag, 13. Mai 2023 umrahmten wir die Einweihung der 

neuen Waldenburgerbahn musikalisch. Nach der verregneten 

Einweihung konnten wir danach die Maimarkt Besucher bei 

Sonnenschein vor der Gemeindeverwaltung unterhalten. 

Im Juni galt es am Musiktag in Sissach «ernst». Bei sommerlichem Wetter nahm der Musikverein 

Hölstein am Wettbewerb «Stundenchor» teil. Obwohl das Resultat nicht ganz den Erwartungen 

entsprach, waren wir auch dieses Mal von dieser Wettbewerbsform begeistert. Anschliessend 

gab es noch einen Vereins-Fototermin; das Resultat kann man unter www.mvhoelstein.ch (Me-

dien, Bildergalerie) nachsehen. Auch der gesellige Teil mit anschliessender Veteranenehrung 

von Alexander Häring (35 Jahre Aktivmitglied) kam nicht zu kurz.  

Wie jedes Jahr nach den Sommer-Schulferien ist von August bis gegen Oktober Ferienzeit der 

Mitglieder mit vielen Absenzen. Am Bettag traf sich trotzdem eine überschaubare Gruppe mit 

Angehörigen zur Musikreise ins Museum für Musikautomaten in Seewen SO. Mit einer tollen Mu-

seumsführung wurden die Reiselustigen von der Vielfalt der Ausstellung überrascht. Nochmals 

herzlichen Dank an unseren Organisator Philipp Gisin.   

Wie einleitend erwähnt, üben wir zurzeit für das Festliche Konzert vom Sonntag, 26. November 

2023 um 17.00 Uhr in der Rübmatthalle in Hölstein. Die Musikkommission hat ein abwechslungs-

reiches Programm zusammengestellt, und wir würden uns über einen grossen Konzertbesuch 

freuen. 

Am Sonntag, 17. Dezember 2023 schliessen wir das Jahr traditionell mit Weihnachtsmusik ab. 

Beim Hölsteiner-Adventshaus eröffnen wir um 17.00 Uhr das Adventsfenster des Musikvereins mit 

einem Ständchen. Verstärkt wird der Musikverein durch die Teilnehmenden der Bläserklasse für 

Erwachsene. Die Bläserklasse für Erwachsene ist ein Projekt der Blasmusikvereine beider Fren-

kentäler, welches im April 2023 gestartet wurde. Diese Musikerinnen und Musiker machen grosse 

Fortschritte und werden mit uns ihren ersten öffentlichen Auftritt haben. Hoffen wir, dass sie auch 

später in einem Musikverein mitspielen werden.  

Ausblick 2024: Nachdem wir das Jahreskonzert 2023 im Frühling durchgeführt haben, werden 

wir 2024 unser Jahreskonzert wieder wie früher im Herbst am Samstag, 16. November 2024 in 

der Rübmatthalle in Hölstein durchführen. 

 

Weitere Details erfahren Sie auf den folgenden Seiten und auch laufend auf unserer Home-

page www.mvhoelstein.ch. 
 

Mit musikalischen Grüssen 

Florian Haas, Präsident 
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Das Waldenburgerli wurde getauft 
Petrus gab seinen Taufsegen zur Taufe der Zugskomposition «Hölstein-Bennwil» 

Dass ein Täufling zwangsläufig mit Wasser in Berührung kommt, ist allgemein be-

kannt. Doch bei der Taufe der Zugskomposition «Hölstein-Bennwil» hätte es nicht 

unbedingt regnen müssen. Doch ganz genau das tat es. 

Am 13. Mai gingen im ganzen Waldenburgertal die Taufen der Zugskompositio-

nen über die Bühne. Es verstand sich von selbst, dass der Musikverein Hölstein, 

unter der Ersatzleitung von Stephan Reber, diesen Anlass in Hölstein untermalte. 

Der Himmel war schon den ganzen Tag trüb. Alle hofften jedoch, dass sich der 

Regen zumindest bis nach der Feier zurückhält. Doch just auf den ersten Ton des 

Eröffnungsmarsches öffneten sich die Schleusen. 

Die Musikantinnen und Musikanten hatten sich im Vorfeld unter die Laube des 

angrenzenden Hauses «gequetscht». Doch Stephan Reber und Fähnrich Werner 

Schäublin wurden stichwörtlich im Regen stehen gelassen.  

  



In kurzer Zeit waren sie und ihre Anzüge klitschnass. Da half es auch nichts, dass 

die Ladenbesitzerin von nebenan mit einem grossen Sonnenschirm zu Hilfe kam.  

          

Das Publikum freute sich, dass der Musikverein eisern weiterhin die Zeremonie mit 

Musik untermalte. 

Dafür gab es nach der Feier für Publikum und Musikverein einen feinen Apéro. 

 

Wie kann es anders sein? Nach der Feier hörte auch der Regen auf. Deshalb gab 

der Musikverein im Anschluss am Maimärt ein kleines Ständchen. 



Strahlendes Musikfest 
An den kantonalen Musiktagen in Sissach strahlte nicht nur die Sonne allein. 

In der heutigen Zeit ein zweitägiges Fest auf die Beine zu stellen, birgt immer ein 

gewisses Risiko. Doch im Fall der vom Musikverein Sissach organisierten kantona-

len Musiktage hat sich dieses Wagnis mehr als gelohnt. Während beiden Festta-

gen am 10. und 11. Juni schien die Sonne. Genauso sonnig war auch die Stim-

mung der teilnehmenden 44 Musikvereine. In der heissen Mehrzweckhalle mas-

sen sich die Vereine im Wettspiel. Dabei hatte jeder Verein einen Marsch, ein 

konzertantes Selbstwahlstück sowie ein sogenanntes Stundenchor-Stück vorzutra-

gen. Für das Stundenchor-Wettspiel wurden jeweils dem Verein erst kurz vor dem 

Auftritt die Noten des Wettstücks abgegeben. Dieser hatte dann genau eine 

Stunde Zeit, um das Stück einzustudieren. Danach musste es der Fachjury vorge-

spielt werden. 

Das vom Musikverein Hölstein gewählte Selbstwahlstück war «Montañas del 

fuego» von Markus Götz. Bei diesem Stück wurden von den Experten unter ande-

rem die Solopassagen von Doris Thommen auf dem Altosaxofon gelobt. Als 

Marsch spielten wir «Schwyzer Soldaten» von Ernst Lüthold. Als Stundenchorstück 

mussten wir innert dieser kurzen Zeit «Olympic Fire» von Michael Geisler einstudie-

ren. Das mit diesen Wettbewerben ist immer so eine Sache. Deshalb überrascht 

es auch nicht, dass der Musikverein Hölstein nicht bei den vordersten Rängen 

vertreten war. Doch wir waren zufrieden mit uns und hatten den Plausch am Vor-

spiel. 

Eine Paradedisziplin der Blasmusik ist, nomen est omen, die Parademusik. Auch 

bei der Marschmusik konnten sich die Vereine an einem Wettspiel beteiligen. 



Gewonnen wurde die Parademusik-Disziplin am Samstag vom temporären Zu-

sammenschluss von Stadtmusik und Stadtharmonie Laufen. 

Vereine, welche nicht um Punkte kämpfen mochten, jedoch sich selbst irgend-

wie messen wollten, hatten die Gelegenheit, in der reformierten Kirchen einem 

Experten vorzuspielen. Dieser begutachtete den Vortrag und gab dem Verein im 

Anschluss daran Verbesserungsvorschläge.  

Es gab aber auch Vereine, welche mit ihrem Spiel lediglich unterhalten wollten. 

Diese konnten auf einer Nebenbühne vor dem Gemeindesaal aber auch im Fest-

zelt zur Unterhaltungsmusik antreten. Dies taten an beiden Orten die beiden Mu-

sikvereine von Itingen und Zunzgen, welche für diesen Anlass zusammenspann-

ten. 

Zu einem traditionell wichtigen Teil eines Musiktags gehört auch die Vete-

ranenehrung. An beiden Tagen wurden insgesamt 74 verdiente Vereinsmitglieder 

für 25, 35 oder 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Sie erhielten eine Medaille. Zudem 

wurden sie jeweils von ihren Vereinen gefeiert. Selbstverständlich erfolgte diese 

Feier musikalisch. Von jedem Musikverein spielte eine Kleinformation bei Na-

mensaufruf ihrer Jubilare einen möglichst originellen Tusch. 

Auch der Musikverein Hölstein durfte einen Jubilaren feiern. Für 35 Jahre Mitglied-

schaft wurde unser Tenorhornist Alexander Häring zum eidgenössischen Vetera-

nen ernannt. An dieser Stelle gratulieren wir Alexander nochmals zu dieser Ehrung 

und danken ihm für seinen Einsatz. 

Die etlichen Beizli, die Bierinsel und das Festzelt gaben den Musikantinnen und 

Musikanten Gelegenheit, sich mit den eigenen Vereinskollegen aber auch mit 

Freunden aus anderen Vereinen auszutauschen. Auch das ist ein wichtiger Be-

standteil eines Musikfestes.  

 

Dem Organisationskomitee rund um den OK-Präsidenten Ueli Oberli darf auf je-

den Fall ein Kränzchen gebunden werden für die tadellose Organisation von die-

sen rundum gelungenen kantonalen Musiktagen. 



Was sonst nicht so an die Öffentlichkeit gelangt 
Jenny Thommen war wieder fleissig am Mitschreiben während den Proben und 

den Anlässen. Sie notierte sich wieder einige Anekdoten und Sprüche und stellte 

sie der Redaktion des fortepiano zur Verfügung. Herzlichen Dank, Jenny! 

Dirigent Frank: «Wir spielen ab Takt 9. Wisst ihr, wo das ist?» Cornettist Oli ganz 

trocken: «Nach Takt 8!» 

Lautsprecher 

Das Stück «Celtic Flutes» wird in der Probe gespielt. Dirigent Frank bricht ab und 

wendet sich an Schlagzeuger Dario: An dieser Stelle wären jetzt die Wind-Chimes 

(fein klingendes Instrument) zu spielen.» Dario gibt zur Antwort: «Ah, das steht ja 

auch da in den Noten. Ich habe es extra hingeschrieben, konnte es aber nicht 

mehr entziffern.» 

Mit dem Stück «Toccata» üben wir die Konzerteröffnung, bei welcher das kleine 

Blech und die Posaunen zu Beginn im Saal verteilt stehen sollen. Nachdem sie 

ihren Soloteil gespielt hatten, sollten sie an ihre Plätze auf der Bühne gehen. An 

einer Probe am Ende des Stücks fragen die Trompeter von ihren Plätzen aus: «Die 

Posaunen stehen immer noch. Müssen wir das auch?» Frank: «Nein, ihr geht wie 

abgemacht zu eurem Platz und sitzt ab.» Jemand aus dem Verein: «Die Posau-

nisten dürfen halt stehen bleiben, weil sie so gut aussehen!» Fidi packt noch einen 

drauf: «Das ist sowieso das einzige Stück, das wir können.» 

Wir üben das Stück «Typewriter». Nach einem Unterbruch dreht sich Alfred 

Schäublin zum hinter ihm an der Schreibmaschine (Soloinstrument) sitzenden 

Schlagzeuger Dario: «Du hast ein Wort falsch geschrieben. Ich hab’s genau ge-

hört!» 

Teamwork ist, wenn der Fähnrich Werner aufgrund fehlender Schlagzeuger beim 

Marsch «Le Commandant» auf der Bar mit den Händen das Trommelsolo klopft. 

Dirigent Frank benützt als Hilfe zur Erklärung von rhythmischen Stellen Tiernamen 

wie Seelöwe, Papagei usw. Dass man dafür auch Personennamen verwenden 

kann, zeigt folgendes Beispiel aus einer Probe. Frank: «Die beiden Sechzehnteltri-

olen mit nachfolgender halber Note kann man als «Hanspeter Hanspeter Daa» 

spielen». Später kommt ihm ein besseres Beispiel in den Sinn: Florian Florian Haas. 

Das meldet sich derselbe: «Es geht aber auch mit Florian Florian Wahl, im Fall!» 

Frank: «Stimmt, das tönt sogar noch schöner: Florian Florian Waaaahl!» 

 

 

www.mvhoelstein.ch  
 

  



Impressionen vom Sommerhock 
    

 

  



Was in nächster Zeit bei uns so läuft…. 
26. November 2023 Festliches Konzert in der Rüebmatthalle 

1. Dezember 2023 Einweihung Adventshaus (Ensemble) bei der Rüebmatt-

halle 

17. Dezember 2023 17.00 Uhr, Ständchen zur Eröffnung des Adventsfensters, 

bei der Rüebmatthalle 

2. Januar 2024 Neujahrshock 

26. Januar 2024 Generalversammlung 

23. März 2024 Jubilarenanlass Gemeinde im Seniorenzentrum Gritt 

27. April 2024 Auftritt am Frühlingsfest des MV Bubendorf 

7. Juni 2024 Sommernachtskonzert mit MV Waldshut in Waldshut 

16. November 2024 Jahreskonzert 2024 in der Rüebmatthalle 

 

 

  



Einstimmung auf die helle Zeit 
Der Musikverein Hölstein lädt ein zu einem kleinen festlichen Konzert aber auch 

zum Mitspielen am 3. Advent. 

Bevor der Weihnachtsstress beginnt, stimmt der Musikverein Hölstein unter der Lei-

tung von Frank Amrein seine Freunde ein auf die nach dem Stress besinnliche 

Zeit. Das Konzert findet statt am 26. November 2023 um 17.00 Uhr in der Rüeb-

matthalle. Der Eintritt ist frei.  

Die Zuschauerinnen und Zuschauer können sich freuen auf eine schöne Mischung 

von bekannten Melodien aber auch von neuen Stücken.  

So kommt es sogar zu einer Welt-Uraufführung mit dem Stück «Gleis 25», geschrie-

ben vom deutschen Schlagzeuger Frank Holzhüter. 

Tief in unserem Archiv fanden wir einen schönen Marsch des bekannten Schwei-

zer Komponisten Albert Benz. Der Marsch «Marcia Festiva» wurde von ihm 1987 

geschrieben anlässlich des 125 Jahr-Jubiläums der Schweizerischen Bankgesell-

schaft. Kennen Sie diese Bank noch? 

Es kommen unvergessene Oldies zum Zug wie «What A Wonderful World», bei wel-

chem unser Cornettist Oliver Schäublin sicher wieder als Solist brillieren wird. 

Eine schöne Solo-Passage haben auch Alexander Häringund Marc Schäublin, 

nämlich beim konzertanten Werk «By Loch And Mountain». Noch mehr schotti-

sche Stimmung kommt auf bei «Highland Cathedral», einem immer wieder gern 

gehörten Stück. 

Schliesslich gibt es auch eine Art Vorweihnachtsstimmung. Immerhin handelt 

«Stop The Cavalry” von einem, der an Weihnachten zuhause sein möchte. 

Schon ein paar Tage später, am 1. Dezember, untermalt ein Bläserensemble des 

Musikvereins die Eröffnung des ersten Adventsfensters. 

Am 3. Advent, also am 17. De-

zember, feiert der Musikverein 

Hölstein die Öffnung seines eige-

nen Adventsfensters. Gespielt 

werden einfache weihnachtli-

che Lieder.  

Weil es beim letzten Mal so schön 

war, sind wieder alle Spielfreudi-

gen eingeladen, ihr Instrument 

mitzunehmen und mitzuspielen. 

Man kann spontan dazustossen. 

Wer aber möchte, kann gerne 

am Dienstag davor, am 12. De-

zember, mit dem Musikverein zu-

sammen diese Lieder proben. Diese Probe findet statt um 19.00 Uhr im Probenlo-

kal des Musikvereins (Dachgeschoss des Holden-Schulhauses). Wir freuen uns da-

rauf! 



HERZLICHEN DANK ALLEN SPENDERN UND GÖNNERN! 
Allenbach Rudolf, Hölstein Martin Ernst, Interlaken 

Bär Stephan, Hölstein Martin Susanna, Hölstein 

Bichsel Ruth, Hölstein Meyer Alfred, Hölstein 

Biedert Urs, Hölstein Mundwiler Heinrich, Hölstein 

Bürgergemeinde Hölstein Oetiker Agnes, Zunzgen 

Colombo-Hirschi AG, Pratteln Pfirter Rudolf, Hölstein 

Degen Felix, Hölstein Portmann Dr. Rolf, Liestal 

Eglin Peter, Hölstein Reber Stephan, Gelterkinden 

Ehrsam Ruedi + Gisela, Oberdorf Regenass Oswald, Hölstein 

Frasse Charles, Hölstein Riederer Leonie, Liestal 

Frey Hans + Erika, Hölstein Rieger Beat, Hölstein 

Gautschi Rolf + Maria, Hölstein Rieger Thomas, Hölstein 
Giertz Anna Barbara, Hölstein Salathe Heinz, Hölstein 

Gisin Regula, Hölstein Schäublin Alfred, Hölstein 

Gloor Rainer, Oberdorf Schäublin Doris, Hölstein 

Grossmann Hans, Reinach Schäublin Hansjörg, Hölstein 

Grossmann Reto, Hölstein Schäublin Paul, Frenkendorf 

Grossmann S. + A., Hölstein Schmutz Thomas, Hölstein 

Gysin Richard, Hölstein Schneider R. + F., Hölstein 

Haas Nelly, Lampenberg Schläpfer Fridolin, Hölstein 

Handschin S. + S., Hölstein Schürpf Marianne, Liestal 

Häner Alfred, Hölstein Schweizer Johannes, Hölstein 

Häner Hans, Diegten Stricker Melanie, Hölstein 

Häring Peter, Hölstein Stübi Hansjakob, Hölstein 

Hartmann Brigitte, Gerlafingen Tatari E. + R., Hölstein 

Hauff Hans Werner, Hölstein Thommen Markus, Hölstein 

Heger-Weber Andrea, Hölstein Thommen Paul, Hölstein 

Heinimann Ernst, Bennwil Vögtlin Dr. Jürg, Hölstein 

Herrmann Alfred, Frenkendorf Vogt Kurt, Hölstein 

Hertenstein Peter, Hölstein Wagner Hanspeter, Hölstein 

Hirzel Therese + Andreas, Hölstein Waldner Toni, Hölstein 

Hostettler Jolanda + Lorenz, Zunzgen Weitnauer Karl, Hölstein 

Jeger L. + R., Lampenberg Wenk Regina + Thomas, Bennwil 

Jenni Hanspeter, Ziefen Wenk Rösli, Hölstein 

Jörin Albert, Hölstein Wehrli Rudolf, Hölstein 

Kaeding Sigrid, Hölstein Wiesner Andreas, Hölstein 

Kaiser Daniel, Hölstein Wiesner Werner, Hölstein 

Killer Erwin, Hölstein Wirth Sandra, Oberdorf 

Kurth Paul, Hölstein Wisler Paul, Hölstein 

Lötscher Christophe, Hölstein Wisler Urs, Hölstein 

Madörin Agnes, Hölstein Zbinden Peter, Hölstein 

  

  

 Spender + Gönner 01.04.2023 – 30.09.2023 
 


